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Sehr geehrte Frau Kraft, 

sehr geehrte Frau Aumayer, 

sehr geehrte Stiftungsräte der Helmut-Kraft-Stiftung zur Förderung der bildenden 

Kunst, 

sehr geehrter Herr Miller mit Familie und Freunden, 

lieber Herr Bauer, 

sehr geehrte Gäste, meine Damen und Herren, 

 

ich begrüße Sie herzlich zur Preisvergabe der Helmut-Kraft-Stiftung an den 

Künstler Gerold Miller im Kunstmuseum Singen. 

 

Vielleicht, meine Damen und Herren, wird sich der eine oder andere fragen, warum 

eine 1985 in Stuttgart durch den Unternehmer Helmut Kraft gegründete, 2023 

erneuerte und weiterhin in Stuttgart ansässige Stiftung ihren Preis zur Förderung 

der bildenden Kunst in Singen vergibt? Dafür gibt es zwei Gründe: 

 

Zum einen sind Sie, sehr geehrte Frau Kraft, die Sie die Stiftung im Sinne ihres 

verstorbenen Mannes erneuert haben und weiterführen, vor langer Zeit auf die Höri 

gezogen. Auch die Geschäftsführerin der Stiftung, Frau Aumayer, die ich zusammen 

mit weiteren Stiftungsräten herzlich begrüße, wohnt in Konstanz. 

 

Zum zweiten hat der Kunstpreis die Form eines Ankaufes, den Sie, meine Damen 

und Herren, hier hinter mir sehen. Das ausgewählte, in den kommenden Monaten im 

Foyer unseres Museums öffentlich vorgestellte Objekt >>instant vision 221<< geht als 

Schenkung in die Sammlung unseres Kunstmuseums ein. 

 

Folglich danke ich Ihnen, sehr geehrte Frau Kraft, sowie Ihrem gesamten 

Stiftungsvorstand, dass Sie das Kunstmuseum Singen zum Ort für die Preisvergabe 

gewählt haben und mit dieser Schenkung die Konzeption und die Arbeit des 

Kunstmuseums Singen unterstützen! 



 

 

Auch Ihnen, sehr geehrter Herr Miller mit Familie, ist das Kunstmuseum Singen 

nicht fremd. Ihr Werk ist in unserer Stadt bekannt und wiederholt gezeigt worden. 

Sie sind in der Sammlung des Kunstmuseums mit Werken gleich mehrfach 

vertreten und auch am Kunstprojekt >>HIER DA UND DORT<<, ausgerichtet parallel 

zur Landesgartenschau 2000 in der ganzen Stadt Singen, haben Sie teilgenommen. 

Aus diesen Gründen freue ich mich sehr, Sie wieder einmal in Singen begrüßen zu 

können. 

 

Ich habe schon gehört, dass Freunde, Weggefährten und Künstlerkollegen 

gekommen sind, um an der Preisverleihung teilzunehmen. Auch Sie grüße ich 

herzlich und würde mich freuen, Sie nähmen zusätzlich die Gelegenheit wahr, 

unsere aktuelle Ausstellung mit eigenen Beständen anzuschauen. Zumindest von 

einem anwesenden Maler ist mir bekannt, dass er in der Ausstellung vertreten ist... 

 

Nun bin ich gespannt auf die Laudatio unseres Museumsleiters Christoph Bauer und 

bitte Sie, sehr geehrte Frau Kraft, und Sie, sehr geehrte Frau Aumayer, im 

Anschluss die Preisverleihung an Gerold Miller vorzunehmen. 

 

 

 


